
 

Bezauberndes Abschlusskonzert 2011 
In die Welt Schuberts, Mahlers und Schnittkes entführten die musikabendeGRAZ das 
Publikum im Rahmen des letzten Konzerts der Saison 2011  

 

 

(Graz, am 2. Dezember 2011) 

 

Zauberhafte Momente, romantische Klänge und einen Ausflug in zeitgenössische 

kammermusikalische Sphären erlebte vorgestern Abend das Publikum der 

musikabendeGRAZ, das sich im festlichen Ambiente des Kammermusiksaals im 

Grazer Congress eingefunden hatte.   

 

Als Höhepunkt einer erfolgreichen Saison mit vier Konzerten in Graz und weiteren in 

Wien, St. Petersburg, Ljubljana und Sarajewo hatte Christian Schmidt, Pianist und 

künstlerischer Leiter der musikabendeGRAZ ein attraktives Programm konzipiert: 

„Neben Franz Schuberts Sonatensatz in B-Dur, D 28 gelangten auch Gustav Mahlers 

Klavierquartett aus dem Jahr 1876 und Alfred Schnittkes Klavierquartett von 1876 

zur Aufführung. Es war interessant zu beobachten, wie das Publikum auf das 

zeitgenössische Werk von Schnittke, der sich von Mahler inspirieren ließ, reagierte.“ 

Den Abschluss des Konzerts und der Saison 2011 bildete Franz Schuberts Quintett 

in A-Dur, D 667, auch bekannt unter dem Titel „Forellenquintett“. 

 

Neben Christian Schmidt (Klavier) konzertierten Maria Bader-Kubizek (Violine), 

Thomas Selditz (Viola), Raphael Bell (Violoncello) und Herbert Mayr (Kontrabass).  
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